
 

 

 

2021 год объявлен в России Годом науки и технологий 

Сентябрь 

18 сентября в школе состоялся День Здоровья, в котором приняли 

участие учащиеся с 1 по 11 класс. Погода стояла сухая и доволь-

но комфортная для того, чтобы 

пробежать кросс и поиграть в по-

движные игры на свежем воздухе 

в компании учителя физкультуры 

Журавлевой Ольги Александров-

ны и классных руководителей. Ре-

бята зарядились позитивом и 

энергией, которой , мы уверены, 

хватит до конца первой четверти. 
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 В школе про-

шли олимпиады 

по предметам! 

 В нашей школе  

прошла акция 

«Дай лапу, 

друг!» 

 На День Учите-

ля был органи-

зован День Са-

моуправления и 

поздравление 

педагогам 

   Наша страна всегда славилась та-

лантливыми учеными. Что дала миру 

советская и российская наука в про-

шлые годы? Открытия, за которыми 

стоят имена нобелевских лауреатов 

Льва Ландау, Петра Капицы, Жореса 

Алфёрова. Гравитационные волны, озе-

ро Восток в Антарктиде, космический 

проект «Радиоастрон», опыты с графе-

ном и сверхтяжелые атомы… Список 

открытий и проектов, перевернувших 

ход научной и исторической мысли, 

можно продолжать!  
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In diesem Jahr wurde der Lehrertag in un-

serer Schule am 5. Oktober  gefeiert. In 

diesem Tag war unsere Schule schön ge-

schmückt. Alle Schüler bemühen sich eine 

festliche Atmosphäre schaffen. Traditionell  

für diesen Tag bleibt die Gratulation der Leh-

rer mit den Blumen, 

Bonbons und den gu-

ten  Wünschen seitens der Schüler. Und deshalb 

haben alle Lehrer die angenehmen Geschenke 

bekommen. Auch wurde der Tag der Selbstver-

waltung in unserer Schule stattgefunden.  

      Die Schüler probierten sich selbst in der 

Rolle des Lehrers. An diesem Tag bereiteten die 

Schüler eine kleine 

Glückwunschkarte für 

die Lehrer vor. Die Schüler lasen für die Leh-

rer Gedichte. Die Schülerin aus der 5. Klasse 

tanzte sehr gut und feurig. Für die Lehrer 

wurde auch ein Videofilm gezeigt. Dieses 

Fest machte bei allen nur positive Eindrücke 

und brachte allen 

viel Spaß.  

Der Lehrertag in unserer Schule 

D E U T S C H V E R G N Ü G E N  

Das Verhältnis 

des wahren 

Lehrers zum 

Schüler ist ein 

innerliches, ein 

geheimnis-

volles, ein un-

mittelbares von 

Seele zu Seele. 

Sie tauschen die 

Seelen gegenei-

nander aus. 

 

Friedrich Adolph 

Wilhelm Diester-

weg, deutscher 

Pädagoge  
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Wir erzählen über unsere Lehrer! 

Lehrer ist kein Beruf, Lehrer ist eine Berufung. 
Der Beruf des Lehrers ist sehr anstrengend. Diese 
Menschen geben einen Teil von sich selbst an 
jedem ihrerm Schüler weiter. Gleichzeitig spielen 
sie eine wichtige Rolle im Leben  jedes Menschen 
- Lehrerinnen und Lehrer unterrichten nicht nur 
ihre Fächer, sondern helfen  uns auch, sich im 
Leben zurechtzufinden. 
Eine dieser Lehrerinnen in meinem Leben ist 
Frolova Olga Viktorovna, eine Mathematikleh-
rerin, aber leider hat sie unsere Schule verlassen. 
Trotzdem wird Olga Viktorovna immer in den 
Herzen ihrer Schüler bleiben. Sie zeichnete sich 
durch ihre Professionalität, ihren Sinn für Humor, 

ihre Strenge und ihre Fähigkeit aus, literarische Werke für jeden Anlass auszuwählen. 
Ich bin allen meinen Lehrern sehr dankbar. Nicht jeder wird so viel Stressresistenz, 
Geduld und Fleiß aufbringen, um Lehrer zu werden!  

 
 

Krasnolobowa Anastassija,  
die 10.Klasse 

 
 
 
 
 
 
 

An unserer Schule gibt 
es viele Lehrer. Alle sind Profis 
auf ihrem Gebiet. Mein Lieblings-
lehrer ist Semyon Vladimirovich 
Maslennikov. Er unterrichtet bei 
uns russische Sprache und Litera-
tur. Semyon Vladimirovich ist ein 
fröhlicher und freundlicher 
Mensch. Er versteht  uns und 
entwickelt große Liebe zu seinem 
Fach. Semyon Vladimirovich 
erzählt oft lustige Momente aus 
seinem Leben, und es ist immer 
interessant für uns, ihn zu hören. 
Er hört immer auf  Meinung der 
Schüler und berücksichtigt den 
Gesichtspunkt des Schülers. . Ich 
freue mich, dass Semyon Vladimi-
rovich mein Lehrer ist. 

Nowikowa Viktoria, die 10.Klasse 

D E U T S C H V E R G N Ü G E N  

“Gute Leh-

rer wissen, 

wie sie die 

beste Seite 

ihrer 

Schüler 

zum Vor-

schein 

bringen. “ 

Charles 

Kuralt  



С Т Р .  4  

 

Es gibt viele nützliche Berufe auf der Welt. Derzeit ist Bildung einer der wichtigsten Bereiche in der 
modernen Welt, darum ist der Lehrberuf sehr gefragt. Die Lehrer sind direkt an der Erziehung jedes 
Schülers beteiligt und investieren in die Schüler ihre Seele, 

ihre Kraft und ihre Liebe. Unsere Schule hat viele tolle Lehrer 
und jeder von ihnen ist individuell. Ich habe keinen Lieblings-
lehrer, aber ich möchte euch unbedingt etwas über den 

Deutschlehrer erzählen. Dank der Lehrer unserer Schule be-
herrschen viele Schüler Deutsch auf einem recht guten Niveau 
und zeigen gute Ergebnisse. Meine Deutschlehrerin heißt Ele-

na Wjatscheslawowna. Sie  ist ein sehr freundlicher und hilfs-
bereiter Mensch, der in schwierigen Momenten immer zur Ret-
tung kommt. Von der ersten Stunde  hatte jeder Elena Wjat-

scheslawowna gern, so dass wir auf ihren Unterricht mit gro-
ßer Freude gingen. Jede Unterrichtsstunde mit der Lehrerin 
war sehr interessant und spannend. Wir haben nicht nur Gram-

matik und Vokabeln gelernt, sondern auch Filme geschaut, 
verschiedene Spiele gespielt, Lieder gesungen. Wenn wir ein 
schwieriges Thema hatten, hat Elena Wjatscheslawowna uns alles auf zugängliche und verständliche 

Weise erklärt. Sie hat einen besonderen Zugang zu jedem Schüler, eine herzliche Art, wenn ich das 
Thema nicht gelernt habe, kann ich nach dem Unterricht auf sie zugehen und alles ausführlich erklä-
ren.15. Elena Wjatscheslawowna hat uns gut auf verschiedene Olympiaden und Wettbewerbe vorberei-

tet, an denen wir aktiv teilgenommen haben. Eines der denkwürdigsten Ereignisse war der Nikolaustag, 
an dem wir gemeinsam teilgenommen haben. Wir haben uns sehr lange vorbereitet, da es eine sehr ver-
antwortungsvolle Veranstaltung war. Ich bin sehr froh, dass so ein Lehrer in meinem Leben erschien.  

Antonow Egor 

Kirakossjan  Anna, die 10. Klasse 

 

 

 

An userer Schule arbeiten zwei Sportleh-

rer. Ich möchte über Tarabuhin Oleg Ser-
geevich erzählen. Er arbeitet schon lange an unserer Schule. Er 
ist nicht nur einer der besten Sportlehrer, sondern auch einer 

der besten Trainer in verschiedenen Sportarten. Oleg Sergee-
vich lehrte uns in Voleyball und Basketball zu spielen. Er ist 
ein lustig und kreativ Lehrer. Er unterstützt uns immer bei 

Wettkämpfen. Er spielt sehr gut im Voleyball und Basketball. 
Er hilft immer jeder Schüler und lehrt ihn allem. So ein guter 
Lehrer ist nirgendwo anders zu finden. Oleg Sergeevich ist der 

beste Sportlehrer.  

Tichomirow Egor, die 10.Klasse 

Wir erzählen über unsere Lehrer! 
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“Ich habe immer Lust, etwas neues zu erlernen.” 

 

 

 -Wie muss ein idealer Lehrer sein? 

- Es ist schwer, Antwort zu geben. Idealer für wen? 

Für Vorgesetzten? Kinder? Oder für ihre Eltern? Ich 

denke, man muss einfach aufrichtig, verantwortlich 

sein und seine Arbeit lieben. Ständig etwas neues zu 

lernen ist auch sehr wichtig, um hinter der Moderne 

nicht zurückzubleiben. 

 - Was bedeutet es für Sie, Lehrer zu sein? 

- Für mich eine Lehrerin zu sein bedeutet in erster 

Linie ein Profi in meinem Bereich zu sein. Man muss 

einfach eine interessante Person sein, die auch 

verständnisvoll und aufrichtig ist, außer dass man in 

der Lage Infomation interessant präsentieren sein 

muss.  

- Warum haben Sie sich entschieden, Lehrer zu 

werden? 

- Als ich sehr klein war, hatte ich vom Beruf der Leh-

rerin geträumt, aber später ist dieses Wünsch in Erfül-

lung  gegangen. Und, ehrlich gesagt, seitdem habe ich nicht gewollt, eine Lehrerin zu werden.  

Ich hatte Lust, Fremdsprachen zu lernen, zu reisen und sich mit anderen Kulturen und 

Menschen  kennenzulernen. Wie sich herausstellte, behindert der Lehrberuf meine Wünsche 

nicht, darum bin ich so gleich nach dem Studium in die Schule gegangen, um dort zu arbeiten. 

Und ich bereue meine Entscheidung immer noch 

nicht)  

 - Was gefällt Ihnen am besten und am wenigsten 

an diesem Beruf? 

- Am besten gefällt mir mein Kollektiv, und, natür-

lich, der Prozess der Kommunikation mit den Men-

schen, in meinem Fall mit den Schülern. Der Beruf 

hat sich als so unvorhersehbar erwiesen. Jeden Tag 

passiert etwas interessantes. 

Und am wenigstens gefällt mir, wahrscheinlich, dass 

es sehr viele Energie und Emotionen für die Arbeit 

ausgegeben wird. Für mich ist es nicht leicht, Proble-

me der Kinder nicht zu beherzigen. Es ist schwer zu 

sehen, dass begabte und kluge Kinder keine Lust zum 

Lernen haben, ihr Potenzial nicht sehen.  

D E U T S C H V E R G N Ü G E N  



“Ich habe immer Lust, etwas neues zu erlernen.” 
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-Welche Stereotypen über Lehrer finden 

Sie falsch und warum? 

- Das Haupt-Stereotyp ist , dass der Lehrer 

nach dem Unterricht frei ist und nach Hause 

gehen kann. Ich habe auch so gedacht, als 

ich Schülerin war. Aber in der Wirklichkeit 

nimmt die Vorbereitung zu dem Unterricht 

und Prüfung der Hefte sehr viel Zeit in An-

spruch. 

 

-Was sollen heutige Schüler wissen, die in Zu-
kunft als Lehrer arbeiten wollen? 
- Das ist schwer, das ist große Verantwortung, aber das ist sehr interessant auch!  
- In Chinesischem  gibt es einen  Ausspruch :"Das Lernen ist gegenseitig". Haben Sie etwas von 
Ihren Schülern gelernt? 
- Natürlich, ich lerne ständig etwas Neues. Zwar halte ich mich für modern, zeigt aber die Erfahrung der 
Kommunikation mit den Kindern,  dass es nicht ganz so ist. Bei meinen Schülern lerne ich  aus stressi-
gen Situationen immer einen Ausweg finden und eine Fähigkeit, alles mit Humor zu  nehmen.  
- Wie wirkt sich Ihr Beruf auf andere Aspekte Ihres Lebens aus? 
- Ich habe immer Lust, etwas Neues zu erlernen. Ich denke, das sei genau den Einfluss des Berufes. Dar-
über muss man wahrscheinlich meine Familie und meine Freunde fragen. 
 
-  Wenn es Ihnen verboten wäre, als Lehrer zu arbeiten, welchen Beruf würden Sie dann wählen? 
- Ich hätte Architektor geworden. Davon habe ich nach dem Schullabschluss geträumt.  

-Was möchten Sie Ihren Kollegen wünschen? 
 

- Liebe Kollegen, ich wünsche Ihnen  
viel Geduld, unerschöpfliches Optimis-
mus und viel Erfolg in ihrer Ar-
beit !!!!!!! 
 

 

Interview hat Maria Baikina geschrieben. 

 

 

 

 

 

D E U T S C H V E R G N Ü G E N  
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 Wusstet ihr, dass …? 
 

Warum kann man sich totlachen? 

Lachen ist gesund, heißt es. Und das stimmt 

auch, denn Lachen bewegt hundert Muskeln; 

außerdem werden Stresshormone abgebaut und 

die Zellen durch das tiefe Atmen gut mit Sauer-

stoff versorgt. Lachen macht sogar glücklich, 

weil dabei Glückshormone ausgeschüttet werden. Im Extremfall kann 

ein Lachanfall aber auch ungesund sein. Wenn sich Atmung und Kreis-

lauf beschleunigen, der Puls steigt und die Herzfrequenz sich erhöht, 

kann das in ganz seltenen Fällen zu Herzrhythmusstörungen führen,  die 

schlussendlich auch tödlich enden können. Das soll uns aber nicht daran 

hindern, regelmäßig herzlich zu la-

chen!!!! 

 

 

 

 

Warum erstarren Ameisen hin 

und wieder? 

Wer Ameisen beobachtet, kann 

sich kaum vorstellen, dass die 

rastlos wandernden Tiere auch 

einmal zur Ruhe kommen. 

Lange Zeit glaubte man, dass 

Insekten keinen Schlaf kennen. 

Forscher haben nachgewissen, 

dass auch Ameisen schlagähn-

liche Phasen besitzen. Sie kön-

nen ihre Augen nicht mit Au-

genlidern verschlissen und   legen sich nicht hin, dafür fallen sie aber in 

eine Starre. So erholen sich die Tiere und schöpfen neue Kraft. 

D E U T S C H V E R G N Ü G E N  
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Der deutsche Dichter Ernst Theodor 

Amadeus Hoffmann wird am 24-01-

1776 in Königsberg geboren. Nach 

der Trennung der Eltern wächst Hoff-

mann bei seiner Mutter auf und 

besucht in Königsberg die reformierte 

Schule. Nach dem Schulabschluss 

studiert Hoffmann ab 1792 Jura in 

Königsberg und schließt es 1795 mit 

dem Examen ab. 1798 schließt er 

seine Referendarexamen ab und wird 

nach Berlin versetzt. Seine lit-

erarische Werke: Ritter Glück, Don 

Juan, Der Sandmann, Die Abenteuer 

der Sylvester – Nacht und viele an-

dere. Er schrieb auch musikalische 

Werke.  Aber sein berühmtester Werk 

ist das Märchen über Nussknacker und 

den Mauskönig. Die Geschichte 

wurde später von Pjotr Iljitsch Tschaikowski vertont und wurde später zu einem der 

populärsten Ballette geworden. Im Mit-

telpunkt des Balletts steht Clara. Sie 

bekommt am Weihnachtsabend von ih-

rem Patenonkel Drosselmeier einen 

Nussknacker. Ais sie sich hinlegt, 

schläft sie ein und träumt von einer 

Schlacht, die vom Nussknacker ange-

führten Spielzeugsoldaten gegen das 

Heer des Mäusekönigs führen. Mit ihrer 

Hilfe siegt der Nussknacker, der sich 

danach in einen Prinzen verwandelt und 

mit ihr in das Reich des Süßigkeiten 

reist. Zuletzt erwacht Clara aus ihrem 

Traum.  

Am 25.06.1822 verstirbt der 

Schriftsteller, Jurist, Komponist  
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Zum 245. Geburtstag von E.T.A.Hoffmann 



         Дорогие читатели! 

                              Поздравляем Колесова Дмитрия,  

Корягина Ивана, Бокову Софию, Баикину Марию, 

Андрианову Марию, 

занявших в школьной олимпиаде по немецкому язы-

ку 1 место!!! 

Так держать !! 

      

Колонка редактора 


